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Ein Jubiläum nach Maß
Der SC Dahenfeld feiert seinen 75. Geburtstag im 
 Zirkuszelt

Nicht nur der Sportkreis-
vorsitzende Klaus Ranger 
freute sich darüber. Mit 
„Endlich mal wieder ein 
Jubiläum“ eröff net er sein 
Grußwort und bedankt 
sich für den gelungenen 
Rahmen.Im Zirkuszelt mit 
anmutigen, rasanten und 
artistischen Beiträgen der 
Artisten, in die sich die 
Turnabteilung des Vereins 
nahtlos einfügte, einem 
gelungenen Rückblick und 
wenigen Reden wurden 
die applaudierfreudigen 
Gäste bestens unterhalten. 
Nicht fehlen darf natürlich 
der hörenswerte Gastbei-
trag der „Dahenfelder“ mit 
einem Solo von Schlag-
zeuger Ralf Zartmann und 
Gesangsbeiträgen von 
Annegret Baum, Florian 
und Julian Schmitzer. Und 
hinterher traf man sich im 

Freien und konnte (auch 
endlich) wieder Leute tref-
fen.
Für Heidrun Höpfer und 
Ernst Schuster haben es 
die Dahenfelder einfach 
drauf. Trotz eines tollen 
Programms mit medialen, 
akustischen und künstleri-
schen Höhepunkten „steht 
hier der Mensch im Mit-
telpunkt“. Der Vorsitzende 
Stefan Erlewein begrüßte 
die Ehrengäste, Ausschuss-
mitglieder, Übungslei-
ter und Funktionäre sehr 
persönlich und erwähnte 
deren Beitrag zum erfolg-
reichen Werdegang des 
Vereins, der mit einer Mit-
gliederquote von rund 50 
Prozent der Einwohner in 
der „Spitzenliga“ (Klaus 
Ranger) spielt.
Lesen Sie unseren ausführ-
lichen Bericht auf Seite 16.
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Der SC Dahenfeld feiert, Vorstand Stefan Erlewein bedankt 
sich bei den Mitstreitern Foto: Peter Klotz
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nete. Die Zeiten waren nicht einfach, Trikots und Turnschuhe 
konnten beschafft werden, für Kickschuhe wurden Kartoffeln, 
Mohrrüben, Öl und Fett gesammelt und eingetauscht. Zur Haupt-
versammlung 1953 hatte man schon 62 Mitglieder und eine The-
atergruppe, die zur Weihnachtsfeier auftrat. Von Anfang an gab 
es freundschaftliche Beziehungen zum Musik- und Gesangverein, 
die bis heute bestehen und jedes Jahr beim Dorffest gepflegt 
werden. Die Schnitzeljagd mit der Dorfjugend war 1963 der Start-
schuss für die Tradition des Maifestes.
Unter einigen Geburtswehen litten der Bau des Sportplatzes, des 
Sportheims und der Hüttberghalle. Die Muskelhypothek ist ne-
ben Zuschüssen von der Stadt bis heute ein Pfund, auf das der 
Verein zählen kann.
Weitere Highlights in der Vereinsgeschichte waren die Aufstiege 
der Fußballer in die A-Klasse, das schafften die mehrmals, waren 
aber jedesmal vorher abgestiegen. Timo Dittmann hatte 2018 
Erfolg im ZDF-Sportstudio, gewann einen Trikotsatz und eine 
Geldprämie. Denkwürdig bleibt auch das Geheimtraining von 
Borussia Dortmund auf dem Rasen von Dahenfeld. Oberbürger-
meister Steffen Hertwig weiß nicht erst seit der Jubiläumsfeier, 
dass 750 Mitglieder viel Spaß an der Nummer eins am Wohnort 
haben und übergab Vorstand und Ortsvorsteher Stefan Erlewein 
eine Jubiläumsgabe. Die wird dem vielleicht schönsten Ortsteil 
„voller Leben“ sicher richtig ausgegeben.
Zum Finale sang Annegret Baum „Never enough“ das Lieblings-
lied von Erlewein und der bedankte sich bei seinen Mitstreitern 
im Verein: „Es war und ist mir eine Ehre, mit euch arbeiten zu dür-
fen.“
Dann kamen Standing Ovations und die gemeinsam gesungene 
Hymne „Ich bin ein Dorfkind“ - vielleicht das Geheimnis von Da-
henfeld. (Text und Fotos pek)

 
Die Turnabteilung zeigte eine reife Leistung Foto: Peter Klotz

 
Am Schlagzeug MV-Vorstand Florian Kremer, links von ihm Profi Ralf 
Zartmann Foto: Peter Klotz

Veranstaltungen

Ein Jubiläum nach Maß

Der SC Dahenfeld feiert seinen 75. Geburtstag im Zirkuszelt
Nicht nur der Sportkreisvorsitzende Klaus Ranger freute sich 
darüber. Mit „Endlich mal wieder ein Jubiläum“ eröffnet er sein 
Grußwort und bedankt sich für den gelungenen Rahmen. Im Zir-
kuszelt mit anmutigen, rasanten und artistischen Beiträgen der 
Artisten, in die sich die Turnabteilung des Vereins nahtlos ein-
fügte, einem gelungenen Rückblick und wenigen Reden wurden 
die applaudierfreudigen Gäste bestens unterhalten. Nicht fehlen 
darf natürlich der hörenswerte Gastbeitrag der „Dahenfelder“ mit 
einem Solo von Schlagzeuger Ralf Zartmann und Gesangsbeiträ-
gen von Annegret Baum, Florian und Julian Schmitzer. Und hin-
terher traf man sich im Freien und konnte (auch endlich) wieder 
Leute treffen.
Für Heidrun Höpfer und Ernst Schuster haben es die Dahenfelder 
einfach drauf. Trotz eines tollen Programms mit medialen, akus-
tischen und künstlerischen Höhepunkten „steht hier der Mensch 
im Mittelpunkt“. Der Vorsitzende Stefan Erlewein begrüßte die 
Ehrengäste, Ausschussmitglieder, Übungsleiter und Funktionäre 
sehr persönlich und erwähnte deren Beitrag zum erfolgreichen 
Werdegang des Vereins, der mit einer Mitgliederquote von rund 
50 Prozent der Einwohner in der „Spitzenliga“ (Klaus Ranger) 
spielt.

 
Der SC Dahenfeld feiert, Vorstand Stefan Erlewein bedankt sich bei 
den Mitstreitern Fotos: Peter Klotz
Die Zeitreise von 1946 bis 2021 unternimmt Stefan Erlewein, der 
immerhin schon seit 26 Jahren am Ruder ist. Hier zählen nicht 
nur Erfolge. Das Zusammensein im Team, der Spaß und die Ge-
selligkeit sind wichtige Eckpfeiler, die einen Dorfverein attraktiv 
machen. Das gilt auch in einer so besonderen Zeit, in der das klei-
ne, gelbe, fast vergessene Impfbuch die Eintrittskarte in die weite 
Welt oder zu einem Weizenbier im Sportheim ist.
Dass die Feier in einer offenen Manege stattfinden konnte, ver-
danken die Dahenfelder der Grundschule, die sich einen Mit-
machzirkus schon lange wünschte und dem Stadtjubiläum, das 
mit zusätzlichen Geldern für die Stadtteile die Finanzierung si-
cherte.

 
Bei so viel Körperbeherrschung 
sind Profis am Werk 

Begonnen hatte die Geschich-
te des Sportclubs an gleicher 
Stelle vor 75 Jahren. Damals 
hatten sich an einem Sams-
tagabend im Oktober 15 Män-
ner im Gasthaus Kreuz getrof-
fen und so kurz nach der für 
Deutschland sehr dunklen 
Zeit einen Verein zunächst nur 
für die Fußballer gegründet, 
der sich dann weiteren Sport-
arten und der Geselligkeit öff-


